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	Stellenbeschreibung

	Allgemeine Beschreibung der Stelle 

	Abteilung/Organisationseinheit
	Ärztliche Direktion/ Abteilung für MTDG 

Universitätsklinik für Radiologie und Nuklearmedizin, Klinische Abteilung für Nuklearmedizin

	Bezeichnung der Stelle
	Medizinphysiker*in

	Name StelleninhaberIn
	

	Erstellungsdatum
	

	Bedienstetenkategorie/Dienstposten-plangruppe/Dienstpostenbewertung  (Dienstpostenbezeichnung)
	Bedienstetenkategorie: Höherer technischer Dienst
Dienstpostenbewertung: A/III

	Berufsfamilie/Modellfunktion/
Modellstelle 
(Dienstpostenbezeichnung gem. Modellstellenverordnung, Wr. Bedienstetengesetz 2017)
	Berufsfamilie: Medizinphysik

Modellfunktion: Medizinphysiker*in

Modellstellen: MP_PH 

	Organisatorische Einbindung bzw. Organisatorisches

	
	Bezeichnung der Stelle 
	Name(n)

	Übergeordnete Stelle(n)
	Fachbereichsleiter*in  MTDG 
	Benedikt Schmiedinger

	Nachgeordnete Stelle(n)
	-- 
	

	Ständige Stellvertretung lt. § 102 Wiener Bedienstetengesetz
	--
	

	Wird bei Abwesenheit vertreten von
	Teamkolleg*innen
	

	Vertritt bei Abwesenheit (fachlich/personell)
	Teamkolleg*innen
	

	
Befugnisse und Kompetenzen

	--

	Dienststelleninterne Zusammenarbeit mit
	· Zusammenarbeit mit der/dem direkten Vorgesetzten und sämtlichen Berufsgruppen der jeweiligen Organisationseinheit
Berichts- und Informationsbeziehungen: 
· Informations- und Berichtspflicht zur unmittelbaren Führungskraft inklusive aktive Informationseinholung
· Zeitnahe Informationsweitergabe von besonderen bzw. akuten Sachverhalten/ Ereignissen/ Vorkommnissen an den unmittelbaren Vorgesetzten bzw. andere übergeordnete Stellen 
· Regelmäßiger Informationsaustausch mit dem multiprofessionellen Team der jeweiligen Organisationseinheit 
· Fallbezogen mit sämtlichen Stellen im Haus


	Dienststellenexterne Zusammenarbeit mit 
	· Keine bzw. einzelfallbezogen mit Kolleg*innen aus anderen WIGEV Häusern
· Ggf. Zusammenarbeit und Kontakte mit der Behörde und Firmen

	Anforderungscode der Stelle
	--

	Direkte Führungsspanne  (Anzahl der direkt unterstellten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter; nur bei Funktionen mit Personalführung auszufüllen
	--

	Modellfunktion „Führung V“: 
Führung mehrerer örtlich getrennter Organisationsein-heiten
	--

	Beschreibung des Ausmaßes der Kundinnen- und Kundenkontakte
	fallweise (z.B. bei Aufklärung und Information über Dosisexpositionen)

	Ausmaß der Tätigkeiten in exponierten Bereichen
	Tätigkeit im Strahlenbereich

	Dienstort
	1090 Wien, Währinger Gürtel 18-20

	Dienstzeit (Arbeitszeitmodell)
	DZM WIGEV

	Beschäftigungsausmaß
	20 Stunden/ Woche 

	Mobiles Arbeiten
	☐ Ja, entsprechend interner Regelung.
☒ Nein, auf Grund der Aufgabenstellung nicht möglich.




	Stellenzweck 

	· Anwendung berufsspezifischer Verfahren und Methoden zur fachlichen Versorgung von Patient*innen auf Basis aktueller Standards des Fachbereiches- im Rahmen der Unternehmensvorgaben und unter Einhaltung der Gesetze
· Patient*innenorientierung als oberstes Prinzip nach den Grundsätzen des Wiener Gesundheitsverbundes und auf Basis von definierten Qualitäts- und Patient*innensicherheitsvorgaben
· Sicherung eines reibungslosen und rationellen Betriebsablaufes in Zusammenarbeit mit der/dem direkt Vorgesetzten und mitbetroffenen Berufsgruppen
· Fachliches Qualitäts- und Risikomanagement sowie Implementierung neuer berufsspezifischer Methoden auf Basis fachspezifisch-wissenschaftlicher Erkenntnisse zur Gewährleistung einer qualitätsgesicherten, fachlich aktuellen Berufsausübung im Zuständigkeitsbereich
· Leistungserbringung entsprechend dem Standard eines Universitätskrankenhauses unter Beachtung ethischer Grundsätze und ökonomischer Rahmenbedingungen

	Hauptaufgaben

	Führungsaufgaben:
Keine

Aufgaben Medizinphysik:
· Funktionskontrollen, Qualitätskontrollen und Qualitätssicherung betreffend die röntgendiagnostischen und nuklearmedizinischen Anlagen (radiologischer /nuklearmedizinischer bildgebender und messtechnischer Systeme und Zyklotron) gemäß Medizinischer Strahlenschutzverordnung in der jeweils gültigen Fassung
· Regelmäßige Kontrolle der Prüfergebnisse der von Mitarbeiter*innen durchgeführten Qualitätskontrollen (Konstanzprüfung) im Rahmen der etablierten QS Programme
· Mitarbeit bei der Etablierung von Dosismanagement-Systemen
· Durchführung von Dosimetrie (diagnostisch und therapeutisch)
· Beteiligung am Aufbau und Betreuung des AKH weiten Dosismanagementsystem
· Dokumentation von Qualitätssicherungsmaßnahmen in Zusammenarbeit mit Strahlenschutzbeauftragten
· Interdisziplinäre Zusammenarbeit mit Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Medizinisch-technischen Dienstes und mit Ärztinnen und Ärzten 
· normgerechte Abnahmeprüfungen bzw. Teilabnahmeprüfungen einschließlich Bezugswertefeststellung bei Bedarf; bei neuen Systemen: normgerechte Abnahmeprüfung und Bezugswertefeststellung gemeinsam mit dem Hersteller

BEREICHSBEZOGEN:
· Bearbeitung aller berufsbezogenen Aspekte im Rahmen des Vorfalls- und Risikomanagement, wie z.B.: Berechnung der Uterus-/Patient*innen-/ und/oder Personaldosis bei Auftreten von unerwünschten Strahlenereignissen
· Dosimetrie und Risikoabschätzung bei besonderen Anwendergruppen, z.B.: Exposition von Kindern oder Schwangeren, Reihenuntersuchungen, u.a.
· Überprüfung der Einhaltung der in der MedStrSchV i.d.g.F. festgelegten diagnostischen Referenzwerte und Mitwirkung bei Maßnahmen zur Reduktion der Strahlenexposition im Falle der beständigen Überschreitung der Referenzwerte
· EDV- unterstützte Verarbeitung von Untersuchungsdaten.
· Mitwirkung bei der Gestaltung von Arbeitsabläufen mit Hauptaugenmerk bzgl. Strahlenschutz
· Erstellung und Pflege der Qualitätssicherungsdateien pro Bereich, die den Status der Systeme als Basis für behördliche Überprüfungen dokumentieren.

BETRIEBSBEZOGEN:
· Erstellung von Prozessen / Anleitungen / Leitlinien / Dokumentationserfordernissen in Zusammenarbeit mit den an der Thematik beteiligten Berufsgruppen
· Kenntnis der aktuellen Geräte- und Arbeitsplatzbeschreibungen
· Unterstützung der Strahlenschutzbeauftragten hinsichtlich der Anwendung von Strahlenschutzmaßnahmen gemäß gesetzlicher Grundlagen 
· Koordination, Planung, Administration, Verwaltung und Pflege des Prüfkörperpools und Normenarchivs
· Beratung in Fragen des Strahlenschutzes bei medizinischen Fragestellungen 
· Mitwirkung an diversen Projekten gemäß Auftragserteilung
· Erstellung / Adaptierung von Untersuchungsprogrammen hinsichtlich physikalischer Aufnahmeparameter gemäß Medizinischer Strahlenschutzverordnung in der jeweils gültigen Fassung
· Fachliche Unterstützung bei den von MTD durchgeführten Qualitätskontrollen (Konstanzprüfung) im Rahmen der etablierten QS-Programme und regelmäßige Kontrollen der Prüfergebnisse
· Organisation, Steuerung und Kontrolle der Rechnerwartung hinsichtlich Dokumentation, Auswerteverfahren und Patient*innendaten
· Organisation von Instandhaltung und Reparatur der bildgebenden Systeme der Nuklearmedizin sowie des Zyklotrons und der angeschlossenen Geräte
· Einrichtung der Konstanzprüfung für neue Systeme inklusive Einschulung der Mitarbeiter*innen in die Konstanzprüfungs-Aufgaben
· Erhebung von Leistungsdaten und Führen von Leistungsstatistik
· Einhaltung der erforderlichen Sicherheitsmaßnahmen und sicherheitstechnischen Maßnahmen 
· Einhalten der organisatorischen Richtlinien 
· Einhaltung und Anwendung der Hygienemaßnahmen
· Einhaltung des Strahlenschutzes
· Mitwirkung bei der Anleitung neuer Mitarbeiter*innen
· Verpflichtende Teilnahme an Dienst.- und Teambesprechungen, wenn diese von einer/m Vorgesetzten als "verpflichtend" deklariert wurden
· Teilnahme an Dienstbesprechungen
· Teilnahme an Fort- und Weiterbildungsveranstaltungen



Unterschrift der Stelleninhaberin bzw. des Stelleninhabers:
	
NAME
Unterschrift der Vorgesetzten bzw. des Vorgesetzten:
	
NAME

Wien, am …………………………………….
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